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Mit Hochfürstlich , Marggräflich . Badischem gnädigsten privtiegis.

Friedenskongreß in Rastatt
Rastatt vom 20 Dec.

In der Sizung der Reichs » Deputation vom 12. Fedr . wurde beschlossen , die franz. qte Erklärung vom
10. Febr . sowohl allen hier anwejendrn Gesandten derjenigen nicht zur Reichs . Deputation gehörigen
Stände, die jene verlangte Länderabtretung betrist, als der deutschen Reichsversammlung in Regensburg mit«

rulheileo , mit dem Ersuchen , sich ohne Zeitverlust darüber zu erklären .
Den 14«» Febr. hielt di« Reichsbeputation ihre agste Sizung . Sit verfaßte darinn, nachdem st « von mehr ,

reeo fever hiesigen Privatgesandtschaften zuvor ihr Gutachten (die meistens auf Abschluß , das heißt , Länder»
Abtretung an Frankreich lauteten) erhallen hatte — folgenden Schluß ; » Di« Reichsdeputation vermag
-war nicht , a,ff die Dropositton der franz. Bevollmächtigte« 1« ihrer ganze« Ausdehnung etnzugehru . Um
aber ihre Nachgiebigkeit zu bezeugen und vorderfamst de» Abschluß des Friedens zu beschleunigen , erbietet
sie sich zur Abtretung der Hälfte der jenseits des Rheins gelegnen Reichjjande. Die franz . Regierung, von
deren Gerechtigkeit und Billigkeit man eine Mäßigung ihrer ersten Forderung mit Grund erwarten darf,
mag nun avgeben , welche Landein jener Abtretung begriffen seyn sollen und dabey auf eine militatrische
Grenzlinie Bedacht nehmen . Zugleich erneuert mau den Antrag eines Waffenstillstands .

Bisher hatte sich der Erzherzoglich Oestrrrrichische Gesandte in den Brrathschlagungm der Retchsdeputa»
tivn über die franz. Friebensvorschläze noch nie gcäussert , sondern stch immer das Protokoll offen behalte ».
Erst in dieser entscheidenden Sizung stimmte Oestreich ebenfalls ab und trat dem Chursächsischeo , in dem
obigen Schluß fast wörtlich enthaltenen , Votum bey, » weil doch einmal das deutsch« Reich den Friede«
durch ein schweres Opfer erkaufen müsse . «

Oben erwähntes Conelusum der Reichsdeputation, vermöge dessen sie sich zur AbMttung der Hälfte der
Irnsms des Rheins gelegenen Reichslande verstand , wurde in einer Note den fränkischen Ministern übergeben.

Dir von der Reichsdeputation über diesen Punkr verlangte Gutachten von den Privat - Abgeordneten sind
alle eingmichl worden . Alle , auch Prensscu , willigten in die Abtretung ein ; nur allein Lüttich verlangte de»
Ltstum pristillum. Freylich scheint «s unmöglich zu seyn, daß auch alle jenseits Beschädigte zugleich disseics
entschädigt werden können.

Mettenburg Schwerin hat sein tm wcstphälischen Mieden bedungenes Recht ans 2 Prabenden im Hochstift
Strasburg reklamier.

Zeitung
ren 23 Februar .
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N » n der Reichsstadt Reutlingen befindet sich eine Deputation in Rastatt / die über das künftige Schicksal

Hrer Stadt im voraus unterrichtet zu werden verlangt.
Der dahier angekommene neue churfürstlich - bayrische Gesandte Herr Graf von Morawizky hat sich

' bereits
zum Rcichsfriedens - Congreß als Deputirtcr legitimirt/ und wird, da Herr Graf von Preysing dieser Tagen
abgegangen , den Deputations - Sizungen alöbald beytretcn . Für die westfälische Grafen - Curie, katholischen
Theils , hat sich zu dem Herrn Grafen Clemens von Metternich noch Herr Baron von Hcr-twich legitimirt.
Auf die leztere franz. Note soll bereits die hochanfthnliche Reichsdcputation wieder eine bestimmtere Erklärung
erlassen haben, ob aber hierauf eine französische Finalgegenerklärung in Betreff der Fxjedensbafis erfolgt sey,
ist noch nicht bekannt .

Chronologische Uebersicht der bisherigen Denkwürdigkeiten des Friedens - Longresses .
1 7 9 7-

Dee. 1. Auswechslung der Ratificationen des Friedens von Campo Formio.
y. Erste Sizzung der Reichsdcputation.

iz . Legitimation zwischen der kaiserl. Plenipoten; und den franz. Ministern, und Eröffnung der Un¬
terhandlungen.

17 . Die Erklärung der franz. Minister, daß sie unbedingte Vollmachten verlangten, wird der Deputation
eröffnet .

— Erste Aufforderung von Mainz durch General Hatry .
27 . Abschliessung der Mainzer Capitulation zu Wißbaden.
30. Besitznahme von Mainz .

- 7 9 8.
Jan . 14 . Die neuen Vollmachten von Regensburg treffen ein.

17. Erste amtliche Unterredung zwischen der kaiserl. Plenipotenz und den franz. Ministern.
19. Erste Erscheinung der kaiserl. Plenipotenz in der Sizzung der Retchsdeputatton, und Eröffnung dev

franz. Friedensproposition.
si . Erste Antwort der Reichsdeputation auf die franz. Proposition.
24. Die neuen franz . Vollmachten treffen ein.
sz. Aufforderung und Einnahme der Mannheimer Rheinschanze .
28. Antwort der franz. Gefandfchaft auf die Erklärung der RcichsdeMatis- .

Tebr. s . Zweyte Antwort der Rcichsdeputation.
z. Replik der franz. Minister.
8. Dritte Antwort der Reichsdeputation,

io . Dupplik der franz. Gefandfchaft.
rb . Vierte Antwort der Reichsdeputation.

Carlsruh vom 22 Febr.
Wir sehen « ns verbunden, die aus Nro . 40. des Rastatter Congreß - Blattes in unsere letztere Montags

Zeitung Nro . sr vom 19. d . M. aufgenommene Cabinets - Ordre Sr . Königs Prcuß . Maj . als eine von dem
Herrn Feldmarfchall von Möllendorf in der Berliner Zeitung öffentlich gerügte Erdichtung zu erklären .
Bcy der bekannten Wohlgesittetheit des preußischen Militärs und der wirksamen Kraft der preußischen Gesetze
laßt sich eine Veranlassung zu einer Verfügung dieser Art niemals gedenken.
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SemU «, vom zi In diesem Augenblick er .

holten wir die Nachricht , baß die Aufruhrer des Pas.
sawand Soglu , Zoos Mann stark , mit Kanonen , zu
Wasser und zu Land , gegen Belgrad im Anmarsch
sind . Die Bestürzung ist wieder allgemein . Der
Gouverneur von Bosnien hat dem belgrader Basta de«
fohlen , de» Rebellen entgegen zu gehen , allein da.
t» scheint dieser wenig Lust zu habe». Auch sind alle
junge Leute - selbst Knaben vom ivken Jahr an ,
nebst dem Landvolk , zur Vertheidizring in Requisition
gesetzt worden. Der Baffa läßt hier alle ichlcchte
Wolleozcuge zu Patronrnsäcken auftaufen und das hie.
size Grenzkommando ist angewiesen , ia jedem Fall
den gutgesinnten Bassen alle Unterstützung zu leisten .
Bon den Peterwardeiner Grenzern , sind bereits 4
Kompagnien auö dem Feld hier emgetrcffe» .

Türkische Grenze , vom 4 8cbr. Oglu gewinnt
immer mehr Anhang. Die eroberte Stabt Sophia
behandelte er mit vieler Schonung und biß kluge Ver«
fahren dewürkte , baß die Einwohner der ganzen Ge.
gend sich ihm unterwarfen. Nach Briefen aus Sem .
jk, vom 2yt«o Jan . hat sich die Provinz Salonichia ,
wie auch die ganze Wallaches für ihn erklärt und ein
Bassa von Stres ist mit 20,000 Mann auf dem
Marsch , um sich mit ihm zu vereinigen. Man vetst.
chm wiederholt , daß er Adrtanopri besetzen und dann
auf Koustantinopel selbst losgehen will. Indessen wird
die Besatzung von Belgrad von Zeit zu Zeit durch
einzeln « größre und kleinere Truppenksrps verstärkt ;
aber noch sieht mau im Ganzen keine große Wirkung
von den gegen de» Aufrührer genommnea Maaßre,
geln .

Wim , vom n 8ebr. Da keine östceichische Ar«
wer mehr vor dem Feind steht, sondern die Regimen,
ler nach und nach io ihre Standquartiere versetzt wer .
den , so haben des Kaisers Majestät die während de«
Kriegs errichteten Oberbefthlshabersteklrn wieder auf¬
gehoben. Es ist auch der General Latour aus Salz ,
bürg hieher berufen worden und bereits riugelroffen .
Die hiesige Garnison , die 20,000 Mann stark fthv
wird , formirt fich täglich .

Brüssel , vom IZ Hrbr . Zu Dünkirchen wird der
General Buonaparte , in Begleitung der Generäle Kle¬
ber , Desaix , Dufalga und des ganzen GeneralstaabS
der Armee von England erwartet und bereits werben
alle Anstalten zu dessen würdigem Empfang getroffen.
Ausser Lo Kanonierschaluppeo , welche genannter Ha .
fen liefert , baut man nun auch eine große Anzahl
Transportschiffe und ein großes Floß in Gestalt einer
Brustwehr , welches ssao Mann Infanterie und boo
Pferde tragen soll .

ZVien , vom 14 8ebr.. Aus Belgrad Wird un,

119 ) ^
.-H

term 29 . Jan . gemeldet , daß dafekdff ei» Tartar M
Eilbote aus Constartttnopel « »gekommen ist , welcher
10 Beute! Gold , 5 für den Janitscharen Aza und
5 für den Pascha von Trawnick mildrachte , welcher ,
als die Rebröen Belgrad bestürmten , dieser Festung
zu Hülfe gekommen ist und sie den Rebellen cmrtsse»
hat . — Pcssawand Ozlu steht mit seiner Hauptmacht
an der Strasse nach Ndrianopel in einem stack ver.
schanzten Lager . — Die Handlung mit der Turkey
fängt itzt 0», zu stocken.

Stuttgart , vom 18 8ebr. » Heute geruhten Se.
Herzog !. Durch!, den an den hiesigen Hof alkkcdidierte«
batavtfchcn Herrn Gesandten Stryck pan Lmschokm
zu Ueberrrichung des neuen KreditivS die mit dem ge«
wohnlichen Ccremoniel verbundene Audienz dey Hof z«
ertheilen . Nach solcher war große Herzog !. Tafel,
welcher der Herr Gesandte mit aowohnre .

Mainz , vom 19 8ebr . Die hiesigen Jahrmcssetl
werden wieder , wie gewöhnlich , hier gehalten werde»
und die nächste Ostermesse wird den iyten März ih,
rrn Anfang nehmen . -^ Me Festung Ehrenbrettstel »
iß von den io dortiger ÄMMfaniontrenden frauzösi.
schen Truppen noch immer a»f 4Ü1-. gewisse Art blo»
Art und mau läßt keine Lebmsminei' hchctli .

Worms , vom 19 8ebr. Die,hiMe.Muolcipalk «
tät hat nnn auch bekannt mach . n lasseil , baß sie jeden,
der künftig falsche Nachrichten ausstreut , erdichtet ,
oder von Hörensagen weiter überliefert , welche «inen
ruhestörenden Einfluß auf das Publikum haben , oder
beunruhigende Bewegungen unter dem Volk hervor ,
bringen , als vorfttzllchen Störer der öffentlichen Ruhe
betrachten und als abflchtlichv» Aufrührer , nach dm
in der französischen Republlck gegen solche Vergehuu«
gen bestehende« Gesetzen , belangen werde. — Wege»
der Klöster auf dem linken Rhrinufer hat der Regie ,
rnngrkommiffär Rudler vor kurzem verordnet , daß kei.
ne Ncv ' zen mehr ausgenommen werden und die«
jenigen Norizen , welche sich bereits in Klöstern best»,
den , keine Gelübde « für die Zukunft adiegen sollen ,

srankreich .
Paris , vom 14 8ebr. General Hrdouvill« , der

nach St . Domingo abgehen sollte , kommt von Berst
nach Paris zurück . Es scheint daher , baß die Eppe«
dition nach St . Domingo aufgeschoben worden sey. —
Die Mäntel für die Mitglieder des Raths der zoc,
sind endlich angrkommrn und den i9 'en bieß wird
derselbe zum erstenmal im große« Kostüm S tzung
halten . — Nicht nur an den Küsten des Oceans und
des Kanals , sondern auch zu Toulon werden die See«
rüstungeo mit größter Thätigkeit betrieben . — Ein zu
Toulon kürzlich angrkommnes Schiff von Li - orno hat
dir Nachricht « itgrbracht , daß General Vaubois die
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Rebell«» , die s«s «n Bastta im Anzug waren , zerstreut
habe und vielleicht ganz aufgerteben haben würde ,
wen » er «ine hinlängliche Truppeuauzahl gehabt hätte.

Grosdrttrantr ».
London . vom y 8ebr . Es pasfireo seit einiger

Zeit mehrere Kvmiere von hier nach Berlin , so wie
nach Wien und man hofft , daß dieses ein « Vrrmitt .
luvg zwischen England vad Frankreich zue Absicht habe .
Der Plan emes gewissen Kvmwiffairs Schank zur
Vercheidlgung der Küsten Bnttastens gegen »inen
feindlichen Eins, kl , ist endlich angenommen werken .
Mach diesem müssen sich alle Seefahrer , die an der
Küste wohnen , rnkcviccn l - ffw und sollen in den
Kanonenbooten, weiche die Regierung auSrüstrt , ge»
braucht werken , mit kleinem Geweh u >ch Flinten z«
fechten. Stk wttdko die 8ea kencibles genannt.

Italien .
Bologna , vom 8 8ebr . Die Franzosen hake»

»m » ihren Marsch nach Rom in z Kolonnen augetrr.
ten. Die eine hat die Küßürtzraßr ringe,chiagrn , die
andre die GebiigstraßeMMn dritte geht über Lorek.
ko. Al« letzt« sich ^teftr Stadt näherte , fand sie ri.
utgrn Widerstand P die Lorettaner stellleo sich gegen
die f amdffsche Avantgarde, gaben Feuer und tobtet «»
einige Soldaten^ sobald aber die Kolonne selbst ankam ,wurden str zerstreut und Lsretto selbst von den Frau ,
zvirn ausgcplündert , um dadurch dev Tod ihrer gr-
fallnen Kriegskameraden zu rächen. Die Kolonne , die
die Straße von Furlo genommen hat , wsß dis den
tzlen dich mit dem Hauptquartier io Foligvo eintref.
ftn . Die Ctsalpiner l^irfra keinen Thcit an diesem
Kreutzzug nehmen ; es find daher vorgestern verschiedne
cisalpmifthe Truppenkorps hier arigrkommen , die aus
Romagna kamen und mir all ihrer Artillerie und
Bagage nach Ferrara zurückkehrev. — Aus der Mark
gehl bi« Nachricht ein , daß die Cisalpiner aus dem
Herzogthum ttrdino ab und dagegen die Franzosen
daselbst rivgezoge» find. Letztere mar >chirtcn den 2yten
Jäni k ' Abend - in Loretko « in, machten den Gvuver.
»eur Celano und den Obrißen Graßi nebst der ganze»
päbstliche» Garnison gefangen . Der Gouverneur und
Sbrist wurde» als Gefangne nach Aukona transpor .
tirt Alle Kardiuäle , die nach dem sKten Dec. adgr.
reißt find , mäßen auf Befehl des heil . Vaters schien,
« ig wieder hieher zmuekkehre». — Man rechnet die
Unzahl der Kardinale , die des heil. Vater »ach Mal .
tzha begleiten , auf 27.

Dännemnrll .
Lappen Hagen , vom io 8ebr . Da die Kauf ,

fahrlheifahrt io den irtztero Zeiten von den Kapern
nerfthiedner Gegenden sehr beunruhigt worden ist , so
Ost die - irßge Kaufmannschaft um größer« Schutz brr

Flagge aogesuchk. ES And auch bereit- 2 Linienschiffebeordert , sich segelfmig zu machen. Auch werde»
diese , wie es heißt , unsre von hier abgehenveu und
hieher zu erwartenden vstinbifchen Schiffe , bi« auf ge»
wisse Höhen convoyiren .

Schweig .Lern , vom 14 Febr . Manche Pariser Blätter vom
zieo und 7ten dich haben den in dem Dorf Thier,rrns an der Landstraße zwischen Dverdün und Moudon
sich ereigneten unglücklichen Vorfall in einem mchiganzr .chilgev Licht vorgrsteül ; zwey französische Husaren
verlvhreo dadey ihr Leben. Das Direktoriam hat ein«
Botschaft an die beyden Rälhe erlassen , welches de.
weißt , wie sehr es durch unrichtige Berichte getäuscht
worden . Künftigen Posttag soll eine offizielle Erzäh.
jung des ganzen Vorfalls folgen.

Schafhausen , vom iz 8ebr . Hcule wurden dit
Burger und Wahlmänuer der Stadt , feyerlich und
brüderlich empfangen und in ihrer Mitte auf de «
Raihhaus ausgenommen . Das erste Geschäft war die
Wahl eine - Präsidenten , welche mir Mehrheit der
Stimmen auf den Burger Joh . Ludwig Schalch fiel ;ein Mann , der sich durch sein« Rechtschaffenheit schon
lange bas Zutrauen der Stabt und Land erworben
hak . Hierauf wurden rintge Schreiben von Miteikge.
nößischen Ständen verlesen , auf welche die in allen
Lheuen provisorisch bestehende Regierung nun anlwor.
ttn wird. Rach der Sitzung zog die Verfammtun-ia Prozeßivn und Paradterung unser- FreykorpS nach
einem unsrer GeftllschaftShäuftrn , woselbst eine frugal«
Mahlzeit »ach acht schweizerischemBlderfino zudrreittt
war und die aber auch so gencsseu wurde. Brüderii .
che Eintracht, ruhiger Frohsinn würzt « bas Mahl und
der Lag war so heiter , als die Gesellschaft vergnügt
und fröhlich .

Vermischte Nachrichten .
Die itzige Bevölkerung vom ganzen rußischen Reich

wird von dem Stattstieker Storch in Petersburg auf
Zv Millionen Eeeieo gerechnet ; durch dir Theilung
von Pohlen wurde dir Volksmenge dieses Katftrihums
um 5,400,000 Menschen vermehrt ; die von lauter
Deutschen angelegte Loiouir Saratow enthält bereit -
Zl,ooo Seelen.

Ankündigung .
Ebrrstri » . Dem feit 14 Jahren verschollenen

Schuhmacher Thomas Llirmpp von Freiolsheim »ff
nach trm Ableben seiner Eltern einig«- Vermöge« zu«
gefalle» , welches derselbe oder seine rechtmästge Erben
innrrhaib 9 Monaten in Empfang nehmen soll , sooft
wird solches seinen Geichwistern gegen Cautivn über«
Sassen werben. Verordnet bey Sbrramtden 25Jan. 2798,
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